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Amtliches Publikationsorgan

der Gemeinden Egnach, der Evangelischen Kirch-
gemeinde Egnach, der Katholischen Kirchgemeinde 
Steinebrunn und der Volksschulgemeinde Egnach

Verpassen Sie die Abstimmung nicht!

Noch kaum ein Urnengang hat so früh zu 
Diskussionen geführt wie die Volksinitiative 
vom 11. Dezember 2015, «Ja zur Abschaffung 
der Radio- und Fernsehgebühren» (Abschaf-
fung der Billag-Gebühren). Mich erstaunt 
das nicht, denn einerseits sind Fernsehen und 
Radio zentral für unser tägliches Leben und 
andererseits bezahlen wir Gebühren in der 
Regel für eine entsprechende staatliche Leis-
tung. Mit den intensiven Diskussionen und 

Begründungen haben Sie sich bestimmt eine 
Meinung machen können. Nun ist aber die 
Stimmabgabe entscheidend. Deshalb bitte 
ich Sie, den Urnengang an diesem Wochen-
ende nicht zu verpassen. Nutzen Sie die brei-
ten Möglichkeiten, Ihre Stimme abzugeben: 
Vorzeitig bei der Gemeindekanzlei, brieflich 
bei Post und Gemeindeverwaltung bis spätes-
tens Samstagvormittag oder persönlich wäh-
rend der publizierten Urnenöffnungszeiten 

an vier Standorten in unserer Gemeinde sind 
Sie zum Urnengang eingeladen. Beachten Sie 
bitte die jeweiligen Formvorschriften. Das 
Ziel ist eine überdurchschnittliche Stimm-
beteiligung. So tragen wir die Verantwortung 
für unser Staatswesen mit. Unsere Demokra-
tie lebt von jenen Menschen, die Mitmachen. 
Wir wollen keine Minderheitsdemokratie. 
Vielen Dank für Ihre Stimmabgabe.

Stephan Tobler, Gemeindepräsident

10% TAGE
Profitieren Sie jetzt!

1.–3. März Mo–Fr: 08.00–12.00 / 13.30–18.30 Uhr

Sa: 08.00 –17.00 Uhr
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Gemeinde Egnach

Mitgliederstamm/-höck
Montag, 5. März 2018, um 18.30 Uhr
Restaurant Landhaus, Kreuzlingerstrasse 1, 8590 Romanshorn

Der Stamm gibt Ihnen die Möglichkeit, sich untereinander oder mit dem 
Vorstand auszutauschen, Fragen zu stellen oder Anliegen anzubringen.
Der Vorstand freut sich auf Ihren Besuch.
Information: www.hev-romanshorn.ch

Theater Charlys Tante

Schwank nach Motiven

von Brandon Thomas

Regie: Daniel Zuberbühler

In der Mehrzweckhalle Frasnacht

Sa., 17. März 2018, 20.00 Uhr

So., 18. März 2018, 14.00 Uhr
Fr., 23. März 2018, 20.00 Uhr

Sa., 24. März 2018, 20.00 Uhr 

Vorverkauf ab  18. Feb. 2017 bei

St. Gallerstr. 18, 9320 Arbon

Tel. 071/447.30.00

Saalöffnung 1 Std. vor Spielbeginn

Festwirtschaft / super Tombola

Gemeinde Egnach

Individuelle Prämienverbilligung 2018

Alle anspruchsberechtigten Personen, welche am 1. Januar 

2018 in Egnach wohnhaft waren, haben Ende Februar 2018

ein Antragsformular für die individuelle Prämienverbilligung 

2018 erhalten. Bitte überprüfen Sie die Angaben auf dem 

Formular und reichen Sie das Formular bei der 

Krankenkassenkontrollstelle Egnach ein. Falls Sie eine neue 

Krankenkasse haben oder noch keine Versicherung auf dem 

Formular vermerkt ist, können Sie die neue Versicherung auf 

dem Formular aufführen. Bitte reichen Sie unter diesen 

Umständen zusätzlich eine Kopie der Krankenkassenpolice 

aller anspruchsberechtigten Personen (gültig ab 01.01.2018) 

ein.

Wie bereits im letzten Jahr geht die Auszahlung direkt an die 

Krankenkasse. Die Versicherung verrechnet den erhaltenen 

Betrag mit Ihrer Monatsprämie, was zu einer Reduktion Ihrer 

Prämie führt.

Die Prämienverbilligungsansätze für das Jahr 2018 wurden 

angepasst und sehen wie folgt aus:

Einfache Steuer zu 100%: Prämienverbilligung: 

bis Fr. 400.00 Kat. A = Fr. 2‘184.00

bis Fr. 600.00 Kat. B = Fr. 1‘638.00

bis Fr. 800.00 Kat. C = Fr. 1‘092.00

Kinder Jahrgang 2000 - 2017

Einfache Steuer der Eltern zu 100%:Prämienverbilligung: 

bis Fr. 800.00 Kat. C = Fr. 960.00 

bis Fr. 1‘600.00 Kat. D = Fr. 600.00 

Versicherte Kinder, deren Eltern ein steuerbares Vermögen 

ausweisen, erhalten keine Prämienverbilligung.

Bei Fragen können Sie sich telefonisch unter 071 474 77 77 

oder per Mail einwohnerdienste@egnach.ch melden.

Sarah Nold, Krankenkassenkontrollstelle

Neue Personenumleitung Bahnhof Neukirch-Egnach
Schrittweise wird die Ostschweiz ans europäi-
sche Hochgeschwindigkeitsnetz angeschlos-
sen. Die Schweizerische Südostbahn AG (SOB) 
investiert dafür 21 Millionen Franken in den 
Umbau des Bahnhofs Neukirch-Egnach. Auf 
der Linie St. Gallen bis Konstanz und umgekehrt 
verkehren ab 2018 stündlich Schnellzüge. 

Neben der Erneuerung der Gleise, sowie der 
Fahrleitungs- und Sicherungsanlagen, wer-
den auch die Perronkanten erhöht, um einen 
niveaufreien behindertengerechten Zugang 
zu den Zügen zu ermöglichen und den ge-
setzlichen Anforderungen zu entsprechen.

Personenumleitung zum neuen Gleis 2
Am Montag, 12. März, wird das neue Gleis 2 in 

Betrieb genommen. Gleichzeitig wird das Gleis 
1 gesperrt und kann somit bis Mitte Juli 2018 
nicht mehr überquert oder betreten werden. 
Der Zugang zu den Zügen ist ausschliesslich 
durch die Strassenunterführung Hagenbuchen 
möglich. Ab Parkplatz Bahnhofplatz dauert 
der Umweg rund drei Minuten. Gleichzeitig 
wird der bestehende Veloständer am Bahnhof 
Neukirch-Egnach an die Hagenbuchenstrasse 
versetzt (Längswand Landi). Ab hier dauert der 
Weg zum Perron rund zwei Minuten – eben-
falls durch die neue Unterführung. Für den 
gleichen Zeitraum wird die Bushaltestelle der 
Autokurse Oberthurgau AG (AOT) proviso-
risch zur Abzweigung Hagenbuchenstrasse 
verschoben. Die bestehende Haltestelle Höhe 
Bahnhof wird in dieser Zeit nicht bedient. Schweizerische Südostbahn AG

Die Schweizerische Südostbahn AG ist ein 
eigenständiges Bahnunternehmen, das jähr-
lich rund 13 Millionen Fahrgäste auf ihrem 
123 Kilometer langen Schienennetz bewegt. 
Über 560 Mitarbeitende engagieren sich für 
eine optimale Betreuung unserer Kundinnen 
und Kunden und stehen dafür tagtäglich und 
rund um die Uhr im Einsatz. Ihnen stehen wir 
in unseren Bahnreisezentren bereits vor der 
Fahrt beratend zur Seite und bieten ihnen Ver-
kehrsleistungen mit schnellen und pünktli-
chen Verbindungen in modernem Rollmaterial 
an www.sob.ch

Umgang mit Abfall
Die Energiekommission hat von der erfolgreichen Seeputzete der 
Pfadi Seesturm Kenntnis genommen und dankt für die wertvolle 
Arbeit herzlich. Schade, dass sie überhaupt notwendig ist. Viel schöner 
wäre, wenn wir Menschen sorgfältiger mit dem Abfall umgehen wür-
den. Einerseits sollten wir Abfall verhindern und wenn er dann trotz-
dem anfällt, fachgerecht entsorgen. Die Gemeinde Egnach betreibt 
und das Werkhofteam bewirtschaftet über das gesamte Gemeindege-
biet ein Netz von Abfalleimern. Littering ist ein Zustand der unbedingt 
eliminiert werden muss. Es belastet unsere Umwelt enorm. Helfen Sie 
bitte mit, dass zukünftig kein Abfall unsachgerecht in unserer Umwelt 
entsorgt wird. Vielen Dank. .................. Energiekommission Egnach 
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Kirchgemeinden

Evangelisch Egnach

Freitag, 2. März
19.00 Uhr  Ökumenische Weltgebetstagfeier 

2018, evang. Kirche Neukirch

Sonntag, 4. März
10.15 Uhr   Ökumenischer Suppentag, 

Familiengottesdienst in der Riet-
zelghalle, Evang. Kirchenchor 
Neukirch und St. Gallus-Chor 
Steinebrunn; Pfrn. Simone Dors 
und Diakon Christian Fischer.
Fahrdienst: Dorli Scherrer, 
Tel. 071 477 11 82.

Kuchen- und Dessertspenden können 

vor dem Gottesdienst abgegeben werden. 

Herzlichen Dank!

www.kirche-egnach.ch

Katholisch Steinebrunn

Freitag, 2. März
19.00 Uhr  Ökumenische Weltgebetstags-

feier in der evangelischen Kirche

Sonntag, 4. März
Kollekte Strassenkinder in Peru

10.15 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst mit 
Mitgestaltung beider Kirchen-
chöre, anschliessend Suppen-
zmittag in der Rietzelg.

Freitag, 9. März
09.15 Uhr  Gottesdienst im AWH

Todesfall

Gestorben am 19. Februar 2018

Bollhalder-Mitrovic Mila

Aus Wildhaus-Alt St. Johann, geboren am 

25.5.1963, wohnhaft gewesen in 9314 

Steinebrunn, Amriswilerstrasse 57.

Die Abdankung fand im engsten Familien-

kreis statt.

Gemeinde Egnach Gemeinde EgnachGemeinde Egnach

Wir gratulieren

Am 24. Februar feierte Ulrich Gsell in 
Winden seinen 90. Geburtstag.

Herzliche Gratulation und alles Gute 
für die Zukunft.

Gemeinderat Egnach

Die Juko Egnach macht sich an die Arbeit

Am diesjährigen Jugendhearing vom 20. Januar 
konnte die Egnacher Jugend Ideen und Vor-
schläge in die Jugendkommission und somit in 
die Gemeinde einbringen.

Im evangelischen Kirchgemeindehaus konn-
ten die Kinder und Jugendlichen in den Ka-
tegorien Jugendschutz, Egnach 2025, Leben 
in der Gemeinde und Freizeit ihre Anliegen 
mitteilen oder ihrer Fantasie freien Lauf las-
sen. Es kamen viele verrückte Ideen, wie zum 
Beispiel eine Paintballhalle oder ein Döner-
stand. Aber auch einige Ideen, die ernsthaft 
weiterverfolgt werden können und müssen. 
Die Vorschläge wurden in der Jugendkom-
mission freudig aufgenommen, und fleissig 
besprochen. Diverse Themen wurden vom 
Vertreter der Volksschulgemeinde, Tho-
mas Kreis, aufgenommen und direkt an die 
Schulbehörde weitergeleitet. Andere Anlie-
gen und Ideen hat sich die Juko Egnach her-
ausgepickt und verfolgt diese weiter:
–  Büchertauschecke
–  Juko-Beach-Cup (Volleyball, Beachsoccer)
–  Ergänzungsmodul in der Badi Wiedehorn 

im Wasser
–  Streetworkout-Platz für alle

Die Jugendkommission dankt allen Kindern 
und Jugendlichen, die am Hearing teilnah-
men und viele tolle Ideen und ernsthafte 
Anliegen beigesteuert haben. Die Juko hat 
so wieder genügend Arbeit im Auftrag der 
Kinder und Jugendlichen der Gemeinde 
 Egnach.

Für die Juko: Fabian Gschwend, 

Cyril Gschwend, Marco Ruhstaller

Die Idee nach einer Gemeinschaftswerkstatt 
ist den Mitgliedern der Juko ebenfalls positiv 
aufgefallen. Hierfür wird jemand gesucht, der 
den Jugendlichen während einer gewissen 
Zeit, zum Beispiel einmal pro Monat, seine 
Werkstatt öffnet. Die Jugendlichen könnten 
dann an ihren Töfflis schrauben oder ihre Ve-
los selber flicken.

Haben Sie Interesse, bei diesem Angebot mit-
zuwirken und die Jugendlichen zu motivieren, 
selbst Hand anzulegen? 
Melden Sie sich unter juko@egnach.ch oder 
bei Svenja  Heierli, Telefon 071 474 77 61.

Kids-Einführung ins Orientierungslaufen
Bei unzähligen Thurgauerinnen, Thurgauern 
und vor allem bei vielen Familien in unserem 
Kanton sind die Daten der Öpfel-Trophy 2018 
bereits wieder rot angestrichen. 

Öpfel-Trophy, eine zehnteilige Orientie-
rungslauf-Serie, die in den Monaten April 
bis September jeweils an Freitagabenden in 
verschiedenen Dörfern des Thurgaus statt-
findet. Damit jedermann gut vorbereitet an 
den Start eines solchen Abenteuers gehen 
kann, bietet OL Amriswil einen fünfteiligen 
OL-Lehrgang in den drei Oberthurgauer 
Städten Amriswil, Arbon und Romanshorn 
an. An fünf Samstagmorgen kann jeweils 
zwischen 9.30 und 11 Uhr das OL-Hand-
werk erlernt werden. Der Kurs ist kostenlos 
und beginnt am 24. März auf dem Tellenfeld 
in Amriswil. Die weiteren Kursorte sind das 
Bildungszentrum Arbon (7. und 14. April) 
und die Schulanlage Reckholdern in Ro-
manshorn (21. und 28. April). Erfahrene Pä-

dagogen, Jugendarbeiter und Sportlerinnen 
sorgen für einen erfolgreichen Verlauf der 
Einführung und Schulung in die Lifetime-
sportart. Für Angemeldete wird sogar ein 
Abholdienst angeboten. Anmeldungen sind 
bis 15. März unter kidskurs@ol-amriswil zu 
tätigen. Auskunft erteilt Georg Leumann 
071 695 12 56. Eingeladen sind alle Kinder 
ab der 2. Klasse sowie deren Eltern, Gross-
eltern oder sonstige Begleitpersonen.

Martin Meier, Erlen 5, Berg

Öpfel-Trophy TG.
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Uferplanung Bodensee

Im Jahr 2013 hat der Regierungsrat den Pro-
jektauftrag «Uferplanung Bodensee: Ober-
see» genehmigt. Mit dem Projekt betraut ist 
das kantonale Amt für Raumentwicklung. 

Mittlerweile liegt die Detailplanung vor, 
über welche die zwölf betroffenen Gemein-
den am Obersee im Januar 2018 informiert 
wurden. Die Gemeinden wurden jetzt 
zur Vernehmlassung eingeladen. Der Ge-
meinderat hat sich intensiv mit dem Projekt 
beschäftigt und die Möglichkeit zur Stel-
lungnahme wahrgenommen. Alle vorge-
schlagenen Massnahmen kann der Gemein-
derat nicht unterstützen.

Kreuzungsweiche in Egnach –  
Geschenk an den Verein Locorama
Neben dem Bahnhof Egnach, auf dem 
Grundstück der Politischen Gemeinde, liegt 
eine Kreuzungsweiche, welche nicht mehr 

in Betrieb ist. Der Verein Locorama in Ro-
manshorn hat Interesse für die Weiche an-
gemeldet, um sie im Locorama auszustellen.
Der Gemeinderat hat entschieden, die Wei-
che dem Verein Locorama gratis zur Verfü-
gung zu stellen. 

Weiter hat der Gemeinderat:
•  die Hilfsorganisation Crosspoint Europe, 

im Rahmen des Budgets, mit einem Bei-
trag von 2000 Franken unterstützt. 

 
•  die Statuten und den Businessplan für die 

Genossenschaft zur Gewinnung alternati-
ver Energie «EGNISolar» zur Kenntnis ge-
nommen. 

 
•  eine Stellungnahme zur geplanten Sanie-

rung des Bahnüberganges und der Kreu-
zung Luxburgstrasse/Wilenstrasse disku-
tiert und genehmigt.

Der Gemeinderat hat Kenntnis genommen: 
•  von den Trinkwasseruntersuchungen der 

Wasserversorgung Egnach vom 7. Februar 
2018 – keine Beanstandungen

•  von der Bewilligung für Sonntagsverkäufe 
für Hermann Hasler AG, Neukirch am 11. 
und 25. März sowie 8. und 29. April 2018

•  von der Mitteilung der Kantonspolizei  
St. Gallen über das Lastwagenverbot Al-
mensberg- und Hetzensbergerstrasse, 
Muolen

•  von der Einwohnerzahl per 31. Januar 
2018: 4’689 (–3)

•  von der Inbetriebnahme der neuen regio-
nalen Tierkörpersammelstelle Ladrüti am 
26. Februar 2018 

•  vom Stand der Arbeiten an der Sporthal-
le. Der Zeitplan ist eingehalten und nach 
heutigen Erkenntnissen wird die Halle auf 
Anfang Februar 2019 fertiggestellt. 

Gemeinderat

seminarland.ch – Die neue Plattform für Meetings und Events 
zwischen Bodensee und Säntis

Drei Destinationen. Eine Region. Das Semi-
narland, das mit einer Plattform und einem 
schnellen und kostenlosen Buchungsservice 
für Meetings und Events zusammenspannt. 
Seminarland ist ein Produkt der drei Touris-
musdestinationen Thurgau, Toggenburg und 
Appenzellerland AR.

Die Ostschweiz ist Seminarland – und wird 
zum Dreh- und Angelpunkt für Meetings 
und Events. Die Vermarktungsorganisation 
Seminarland ist ein Novum im Seminartou-
rismus und bringt kundenorientierte Dienst-
leistung auf den Punkt: Die attraktivsten 
Angebote der drei Destinationen vereint auf 
einem Portal. Kein langes Suchen, kein zeit-
intensives Prüfen, dafür die schnelle Lösung 
dank effizientem Buchungsservice. Die se-
lektive Vorauswahl des passenden Seminar-
hotels zur passenden Zeit gibt’s kostenlos 
dazu. 

Eine Region – eine Ansprechperson
Mit der neuen Vermarktungsplattform wird 
eine wichtige Anlaufstelle für die Planung 
von Seminaren, Events, Workshops oder 

Mitarbeiterausflügen innerhalb der Region 
geschaffen. Diese überkantonale Koope-
ration ermöglicht die saisonunabhängige 
Auswahl einer Vielfalt an Angeboten – auf 
Wunsch auch mit stimmigem Rahmen-
programm passend zur Jahreszeit. Die un-
komplizierte Kommunikation über eine 
Ansprechperson macht die Planung von 
Meetings und Events für Seminarkunden 
um ein Vielfaches einfacher und spart wert-
volle Zeit. Seminarland übernimmt die 
selektive Vorauswahl und liefert attraktive 
Alternativen, ist ein Angebot bereits ausge-

bucht. Dank individuell zusammengestellter 
Offerten und transparenter Kostenübersicht 
kann der Seminarkunde einfach vergleichen 
und schnell entscheiden, wo das Meeting 
oder der Event stattfinden soll. 

22 Seminarhotels für erfolgreiches Tagen 
 zwischen Bodensee und Säntis 
Die Auswahl ist vielfältig und abwechslungs-
reich. So wie die Region, die sich vom Unter-
see durch den Apfelkanton Thurgau übers 
ausserrhodische Appenzellerland bis in die 
Feriendestination Wildhaus im schönen 
Toggenburg zieht. Aktuell gehören 22 re-
nommierte Seminarhotels und verschiedene 
Eventanbieter zum Portfolio von Seminar-
land. Das abwechslungsreiche Spektrum 
reicht vom rustikalen Bauernhof über das 
klassische Seminarhotel bis hin zum feierli-
chen Schloss mit erstklassigem Ausblick. Bei 
der Planung unterstützt das erfahrene Be-
raterteam mit viel Feingefühl, Engagement 
und kreativen Ideen. Für erfolgreiches Tagen 
zwischen Bodensee und Säntis. Für Meetings 
und Events, die punkten. 

Seminarland

Gemeinde Egnach

Team Seminarland: Annette Good, Rolf Müller,  
Peter Zadravec.
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Gemeindebibliothek: Öffnungszeiten: Für Kinder und Er-
wachsene: Montag 18.30–19.30 Uhr, Donnerstag, 16.00–
18.00 Uhr, Samstag 10.00–12.00 Uhr. Für Erwachsene: 
1. und 3. Sonntag im Monat 10.30–11.30 Uhr.

Gemeinnütziger Frauenverein: Brockenstube Neukirch, 
Donnerstag, 14.00–17.00 Uhr. Samstag, 9.30–11.30 Uhr. 
Ruth Stauffer, Tel. 071 477 11 17.

Musikgesellschaft Neukirch-Egnach: Freitag, 2. März, 
19.15 Uhr: Gratulation mit einem Ständli zur diamantenen 
Hochzeit für Herrn und Frau Stutz. Kehlhofstrasse 7a, Egnach.

MidnightSports Egnach: Samstag, 3. März, 20.00–23.00 
Uhr, Turnhalle Egnach (Hallenschuhe mitbringen). Für Ju-
gendliche ab Oberstufe bis 17 Jahre.

Kavallerieverein Egnach und Umgebung: Samstag, 3. 
März, ab 9.00 Uhr: Dressurprüfung in der Reithalle Langgreut.

Kavallerieverein Egnach und Umgebung: Sonntag, 4. 
März, Fasnachtsspringen in der Reithalle Langgreut.

Landwirtschaftlicher Verein Egnach und Landfrauen Eg-
nach: Mittwoch, 7. März, 20.00 Uhr: Hauptversammlung mit 
Vortrag übers Pamirgebirge. Restaurant Sternen Egnach.

FDP Egnach: Samstag, 10. März, 10.00 bis 11.30 Uhr: 
FDP-PolitTisch, Restaurant Winzelnberg, Steinebrunn.

Landfrauen Egnach: Mittwoch, 14. März: Besichtigung 
Goba, Gontenbad. Besammlung 12.30 Uhr Rietzelghalle. 
Anmeldung bis 2. März bei Andrea Scherrer, 071 470 05 38 
oder per Mail scherrer-koch@bluewin.ch.

Frauenfrühstück: Donnerstag, 15. März, 9.00 Uhr: Vor-
trag: «Die Fallen des Vergleichens». Anmeldung bis Mitt-
wochmittag an esther@hne.ch oder Tel. 071 470 05 50. 
Evang. Kirchgemeindehaus.

MemberPlus – profitieren auch Sie!
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Martin Leuthold auf 
der Wanderbühne Egnach

Der renommierte Stoff-Designer Martin Leut-
hold ist seit über 45 Jahren in der St. Galler 
Textilbranche tätig und wohnt in seinem Eltern-
haus in Hegi. 

Als Creative Director der Jakob Schlaepfer 
AG hat er die Firma in den Bereichen Haute 
Couture, Prêt-à-porter und Innendekoration 
weltberühmt gemacht. 
Seine Stoff- und Stickereientwicklungen sind 
international gefragt und werden von nam-
haften Modehäusern wie Akris, Christian 
Dior, Marc Jacobs, Louis Vuitton, Vivienne 
Westwood u. a. verarbeitet.
Was Martin Leuthold mit seinem Team de-
signt, hat beste Chancen dereinst von Köni-
ginnen, Pop- und Filmstars oder anderen Be-
rühmtheiten getragen zu werden.
Er hat in seinem Leben schon mehr als 
60’000 verschiedene Stoffe entworfen. Wir 
freuen uns, Martin Leuthold auf unserer 
Bühne begrüssen zu können.

Wann: 16. März 2018
Wo: Schulhaus Hegi
Zeit: 19.30 Uhr

Der Eintrittspreis beträgt 15 Franken. Wir 
hoffen auf zahlreiche Besucher und freuen 
uns auf interessante Einblicke in die doch et-
was verrückte Modewelt.

Für die Wanderbühne Egnach 

Viktor Gschwend

Augentraining in Arbon
Im «Ganzheitlichen Augentraining» ler-
nen die Teilnehmenden einfache Übungen, 
um die Augen bewusst zu entspannen, zu 
unterstützen und vor allem zu stärken. Das 
bedeutet, lebendiges Sehen ist auch im Alter 
möglich und sehr wichtig und gibt Ihnen 
mehr Sicherheit und Lebensqualität. Der 
Kurs wird wöchentlich, freitags ab 9. bis 23. 

März (3 x 2 Lektionen) jeweils von 9.30 bis 
11.30 Uhr bei Pro Senectute, Kapellgasse 8 
in Arbon, durchgeführt. Auskunft erteilt 
Kursleiterin Rosmarie Rüegg, 079 676 65 39. 
Anmeldung und Auskunft: Pro Senectute 
Thurgau, 071 626 10 83.

Pro Senectute Thurgau, Dominik Linder

Ökumenische Weltgebetstagsfeier
Frauen aus Surinam haben die ökumenische 
Weltgebetstagsfeier für Menschen auf der 
ganzen Welt vorbereitet. Das Thema dieser 
Feier «Gottes Schöpfung ist sehr gut». Die 
Feier findet heute Freitag um 19 Uhr in der 

evangelischen Kirche in Neukirch statt.

Doris Aeschlimann, Isabel Baumgartner, 

Cäcilia De Filippo, 

Simone Dors, Regula Huber
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Hauptversammlung der Musikgesellschaft

Am Freitag, 16. Februar, trafen sich die Mit-
glieder der Musikgesellschaft Neukirch-Eg-
nach im Restaurant Seelust in Egnach zur 116. 
Hauptversammlung. Ein umfassender Rück- 
und Ausblick stand im Mittelpunkt.

Nach einem feinen Nachtessen begrüss-
te Präsidentin Karin Kobler die Aktiv- und 
Ehrenmitglieder, OK-Präsident Festival V. 
Gschwend, OK-Kassier R. Müller sowie 
Vizegemeindepräsidentin V. Marti. Musi-
kalisch wurde die Versammlung unter der 
Direktion von Tobias Braunwalder mit dem 
Egnacher Marsch eröffnet.

Verschiedene Höhepunkte
Viktor Gschwend und Urs Stäheli lassen das 
Festival in eindrücklichen Bildern und pas-
sender Musik Revue passieren. Die grosse 
Vorbereitungsarbeit, die schweisstreiben-
den Stunden beim Zeltaufbau und das un-
vergessliche Fest werden allen Musikanten 
in guter Erinnerung bleiben. Mit vereinten 

Kräften wurden am Schluss, innert 3 Tagen, 
bei brütender Hitze die Zelte wieder abge-
brochen und das ganze Material abtrans-
portiert. Ein besonderes Dankschön für die 
grosse Unterstützung am Festival, am Kreis-
musiktag und bei der Neu-Uniformierung 
geht an die vielen freiwilligen Helfer, an die 
Gemeindebehörde und an alle Egnacher.
Die Jahresberichte der Präsidentin und der 
Ressortchefs wurden erstmals in Form einer 
Zeitung dem Verein vorgelegt. Die Jahres-
rechnungen des Kassiers und des Festivalkas-
siers schlossen beide mit einem Minus.
Erfreulich ist der Zugang eines jungen Ak-
tivmitglieds, Jonas Kobler aus Neukirch. 
Nach sechs Jahren aktiver Vorstandstätig-
keit als Materialverwalterin hat Claudia Weis 
ihren Rücktritt bekannt gegeben. Als Ersatz 
wurde Simon Ackermann in den Vorstand 
gewählt.
An der Delegiertenversammlung im Dezem-
ber 2017 wurde Roland Steinbrunner für 50 
Jahre aktives Musizieren geehrt. 

Marlise Rüede, Rolf Müller und Viktor 
Gschwend wurden vom Ältestenrat der 
MGNE für ihre besonderen Verdienste zu-
gunsten des Vereins zu Ehrenmitgliedern er-
nannt.

Highlights im Jahr 2018
Auch das kommende Jahr wird geprägt sein 
von einigen Höhepunkten. Kirchenkonzert 
mit dem Männerchor am 25. März, GEWA, 
Marschmusik zum Muttertag, 9. Juni Kreis-
musiktag in Steinach, 21. Juni Kantonales 
Musikfest in Laufenburg AG, Herbstkonzert 
und Abendunterhaltung mit Theater im No-
vember.

Musikgesellschaft Neukirch-Egnach

Amtsblatt vom 23. Februar 2018
Handelsregister

–  Hulbee AG, in Egnach, CHE-
114.400.168, Aktiengesellschaft (SHAB 
Nr. 136 vom 17.7.2014, Publ. 1619677). 
Ausgeschiedene Personen und erloschene 
Unterschriften: Nissen, Sergej, deutscher 
Staatsangehoriger, in Alfter (DE), Mit-
glied, mit Kollektivunterschrift zu zweien. 

Tagesregister-Nr. 763 vom 13.2.2018 / 
CHE-114.400.168 / 04061405

 
Handänderungen von Grundstücken

–  6. Februar 2018, Egnach, Grundstück 
Nr. 3048, 508 m², Land, Schochenhau-
serzelg 12a, Wohnhaus mit Schopf, ½ 
Anteil Miteigentum; Veräusserer Biesoldt 

Reiner, Neukirch (Egnach), erworben am 
22.5.2003; Erwerber Fellmann Claudia, 
Neukirch (Egnach).

 –  8. Februar 2018, Egnach, Grundstück 
Nr. 1917, 2273 m², Wald, Chrommholz; 
Veräusserer Hofmann Werner, Winden, 
erworben am 8. 4. 1982; Erwerber Schlap-
pritzi Alban und Liselotte, Arbon. 

Amtsblatt Thurgau

Demnächst in Neukirch:

Bläserklasse für Erwachsene
«Lerne ohne Vorkenntnisse in der Gruppe ein 
Instrument spielen» 

Die neuen Ehrenmitglieder:Viktor Gschwend,  
Marlise Rüede, Rolf Müller.

Kantonaler Ehrenveteran Roland Steinbrunner, 
Notenverwalterin Iris Federer.

Otto Braun, Erwin Anderes, Claudia Weis,  
Simon Ackermann.
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Wolfstufe der Pfadi Seesturm am  
Wölfli-Fussballturnier in Romanshorn

Am Morgen des letzten Sonntags trafen wir 
uns bei eisiger Kälte am Bahnhof Egnach, 
um uns gemeinsam mit dem Velo nach Ro-
manshorn zum traditionellen Fussballtur-
nier aufzumachen. Nach überstandenem 
Kälteschock fingen wir an, uns für das Tur-
nier aufzuwärmen (wortwörtlich).
Das Turnier startete ziemlich erfolgreich. 
Beide unserer zwei Mannschaften waren 
mehrheitlich erfolgreich, und so konnte man 
mit einem sehr positiven Gefühl in die wohl-
verdiente Mittagspause gehen.
Nach der Pause drehten beide Teams dann 
regelrecht auf: Das Team Dynamo Baghira 
schoss sich mit Kantersiegen, bei denen fast 
an einem uralten Torrekord gekratzt wurde, 

direkt ins Finalspiel. Spartak Mordillo, unser 
zweites Team, gewann die meisten seiner 
Spiele äussert effizient mit 1–0, was schliess-
lich für den Einzug ins kleine Finale um Platz 
drei reichte.
In zwei extrem spannenden Spielen konnten 
beide unserer Mannschaften triumphieren, 
und wir standen zweifach auf dem Podest. 
Einmal mehr eine grandiose Leistung! Wir 
konnten unseren Titel vom Vorjahr somit 
souverän verteidigen und zudem den dritten 
Rang für uns beanspruchen.
Wir gratulieren ganz herzlich und sind stolz 
auf euch! 

Die Wolfstufenleiter der Pfadi Seesturm

Ökumenischer Suppentag am 4. März
Dieses Jahr feiern die katholische Pfarrei 
Steinebrunn und die Evangelische Kirchge-
meinde Egnach den Suppentag wieder öku-
menisch. Der Gottesdienst mit anschlies-
sendem Suppenzmittag findet am Sonntag, 
4. März, um 10.15 Uhr in der Rietzelghalle 
statt. Beide Kirchenchöre und zwei Reli-
gionsklassen werden sich am Gottesdienst 
beteiligen. Damit es ein vielfältiges Dessert-
buffet gibt, bitten wir um Kuchen- und Des-

sertspenden. Diese können am Anlass abge-
geben werden. Herzlichen Dank!
Wir freuen uns auf möglichst viele Teilneh-
mende und eine erfolgreiche Sammlung 
zugunsten von Strassenkindern im Slum 
«Huayacan» in Lima – Peru. Das Projekt von 
«tearfund» wird am Anlass genauer vorge-
stellt. 

Katholische und evangelische Kirchgemeinde

Di chli Häx – und die Walpurgisnacht

Freitag, 2. März, um 17:30 Uhr, Sonntag, 4. März, um 

14:30 Uhr; von Michael Schärer mit Karoline Herfurth, 
Suzanne von Borsody
Deutschland 2017 | Dialekt | ab 0 Jahren | 103 Minuten

Mario – ist total verliebt!

Freitag, 2. März, um 20:15 Uhr, Samstag, 10. März, 

um 20:15 Uhr; von Marcel Gisler mit Max Hubacher, 
Aaron Altaras
Schweiz 2017 | Dialekt | ab 10 Jahren | 119 Minuten

Wonder Wheel – eine Liebesgeschichte

Samstag, 3. März, um 20:15 Uhr: von Woody Allen mit 
Kate Winslet, Justin Timberlake, Juno Temple, Jim Belushi
USA 2017 | Originalversion mit d/f-Untertiteln | ab 10 (12) 
Jahren | 101 Minuten

S’Bloch – ein lebendiger Brauch
im Appenzellerland

Dienstag, 6. März um 14:30 Uhr – ein KKK-Nachmit-
tag (Kino, Kaffee und Kuchen für 20 Franken, für Mit-
glieder 18 Franken), Samstag, 10. März um 17:30 Uhr; 

von Thomas Rickenmann | Dokumentation
Schweiz 2017 | Dialekt | keine Altersbeschränkung | 95 
Minuten

Three Billboards Outside Ebbing, Missouri – 
für Gerechtigkeit

Dienstag, 6. März, 19:30 Uhr, Mittwoch, 14. März, 

um 19:30 Uhr: von Martin McDonagh mit Frances 
McDormand, Sam Rockwell
USA 2017 | Originalversion mit d/f-Untertiteln | ab 14 (16) 
Jahren | 115 Minuten

Bis ans Ende der Träume – 
abenteuerlich und selbstbestimmt

Mittwoch, 7. März, um 19:30 Uhr; von Wilfried Meich-
try | Doku-Fiktion mit Katharina von Arx, Sabine Timoteo 
und Christophe Sermet
Schweiz 2017 | Dialekt mit d-Untertiteln | ab 0 (12) Jahren |  
82 Minuten

SCHAURIGE GESCHICHTEN IM KINO ROXY

Death at a Funeral – Sterben für Anfänger

Donnerstag, 8. März, um 19:30 Uhr; von Frank Oz mit 
Matthew MacFadyen, Rupert Graves, Alan Tudyk, Jane 
Asher
Grossbritannien 2007 | Originalversion mit d-Untertiteln | 
ab 12 Jahren | 90 Minuten

Filmprogramm

Kino Roxy  

Salmsacherstrasse 1 | 8590 Romanshorn 
Telefon 071 463 10 63 | www.kino-roxy.ch

Dank nie im falschen Film.



Seite 8

Infos und Adressen: 0848 559 111 oder www.fust.ch

5-Tage-Tiefpreisgarantie

30-Tage-Umtauschrecht

Schneller Liefer- und 
Installationsservice

Garantieverlängerungen

Mieten statt kaufen 

Schneller Reparaturservice

Testen vor dem Kaufen

Haben wir nicht, gibts nicht

Kompetente Bedarfsanalyse 
und Top-Beratung

Alle Geräte im direkten Vergleich

Rundum-Vollservice mit 
Zufriedenheitsgarantie

Kaffeevollautomat
ECAM 23.460.S silver
•  Cappuccino 

auf Knopfdruck 
•  Digitales Klartext-

display Art. Nr. 370386

Waschmaschine
WA 714.1 E
•  Spezialprogramme 

wie: Wolle, Feinwäsche
Art. Nr. 103018

Akku-Besen-
staubsauger
Digital Slim
• Zwei Saugstufen
Art. Nr. 345219

nur

599.–
statt 1099.–

-500.–

5 Rp.

nur

349.–
statt 599.–

-41%

20 Min. Quick-

programm

nur

239.90

statt 399.90

-40%

V O L K S S C H U L G E M E I N D E  E G N A C H  V O L K S S C H U L G E M E I N D E  E G N A C H  

Für unserer Primarschulanlage Steinebrunn suchen wir auf Für unserer Primarschulanlage Steinebrunn suchen wir auf 
den 1. August 2018 eine/n den 1. August 2018 eine/n 

Hauswart/in (100%) Hauswart/in (100%) 

Wir erwarten: Wir erwarten: 
- Selbständigkeit, Eigenverantwortung - Selbständigkeit, Eigenverantwortung 
- handwerkliche/technische Begabung - handwerkliche/technische Begabung 
- offener und verständnisvoller Umgang mit Kindern und - offener und verständnisvoller Umgang mit Kindern und 

Jugendlichen Jugendlichen 
- gute Zusammenarbeit mit Lehrpersonen und Behörde - gute Zusammenarbeit mit Lehrpersonen und Behörde 
- Ausbildung zum „Hauswart mit eidg. Fachausweis“ v- Ausbildung zum „Hauswart mit eidg. Fachausweis“ von on 

Vorteil Vorteil 
Wir bieten:Wir bieten:
- interessanten, abwechslungsreichen Arbeitsplatz - interessanten, abwechslungsreichen Arbeitsplatz 
- zeitgemässe Anstellungsbedingungen - zeitgemässe Anstellungsbedingungen 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Wir freuen uns auf Ihre Haben wir Ihr Interesse geweckt? Wir freuen uns auf Ihre 
schriftliche Bewerbung bis 19. März 2018 an:schriftliche Bewerbung bis 19. März 2018 an:
Ingrid Breitenbach, Schulverwaltung, AmriswilerstrasIngrid Breitenbach, Schulverwaltung, Amriswilerstrasse 4,  se 4,  
9315 Neukirch, ingrid.breitenbach@schulenegnach.ch 9315 Neukirch, ingrid.breitenbach@schulenegnach.ch 

Auskünfte erteilt gerne der Ressortverantwortliche, Adrian Auskünfte erteilt gerne der Ressortverantwortliche, Adrian 
Mannhart, 079 359 45 55.Mannhart, 079 359 45 55.

Weitere Informationen über die Schulgemeinde:Weitere Informationen über die Schulgemeinde:
www.schulenegnach.ch


